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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für dr »

Kinzig - Mrrrg - und Pfinz - Kreis.
i!ero. 27. Mittwoch den 3 . April 1822 .

Mit Groyh erzoglich Badischem gnädigstem Privilegie .

Untergericht leche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Echuldenliquidationen .
Andurch wordc » alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter

'
dom Präjudiz , von der vcrbar . denen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liguidlrung derselben vorgciaden . —
AuS trm

Bezirksamt Dretren .
( i ) zu Wessingen an den Bürger und Bau¬

ern Michael Echcurerd . ä . , auf Mittwoch den 10 .
April d . I . Vormittags vor der TheiluugCmmisi

'on
auf dem Rathhause daselbst . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( j ) zu Oestringen an die in Gant crkännte

Nachlaffenschast des verlebten Georg Schwa a b , ehe¬
maligen BaLverwalters in Zaisenhauscn , auf Mon -
kaq den rr . April d . I . vor der LiguidationsCom -
mission aus dem Rathbause zu Oestringen . Aus dem

Bezirksamt Eppinu ' n .
( >) zu Jttlinqen an den in Gant erkannten

Ehirurgen Gottlieb Rupp , auf Donnerstag den » 8 .
April d . I . auf dortigem Ratbhause früh y Uhr , wo
zugleich ein Nachlaßvergteich versucht werden wird .
Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
fr ) zu Ettlingen an den für mundtodt im

ersten Grade erklärten Schmiedtmstr . Ignatz Krumm ,
auf Freytag den i * > Avril d . I . Morgens Uhr vor der
Commission auf dem Nathhaus « daselbst . Aus dem

Landamt KarlSru '. ?.
(z ) zu E g g e n st e i n an das in Gant erkannte

Vermögen des Bürgers Karl Kuch , auf Mittwoch
den , 0 . April d . I . Vormittags 9 Uhr im Anker zu
Eggenstein . .

( 0 zu Eggenstein an das in Gant erkannt«
Vermögen des Metzgers Friedrich Heil , auf Mon¬
tag den rr . April d . I . Vormittags Y Uhr zu Eg -
Lensteiu auf dem Gemeindehaus . Aus dem

Bezirks amt Lahr .
fr ) zu Lahr an den schon seit einlger Zeit von

hier abwesenden Seiler Jakob Durell , auf Dien¬
stag den y . April d . I . Vormittags vor dem hiesi¬
gen TherlungsEommissariak wobei bemerkt wird , daß
bei der unbedeutenden Aclivinasse für die vocrechtlosrn
Gläubiger wenig Hoffnung zur Befriedigung vorhan¬
den scy . Aus dem

Bezirksamt Nbeinbischaffsheim .
fr ) zu 8t hsin b ischo ffs h c i m an den in

Gant gerathcnen Juden Lob Bodenheimcr , auf
Montag den rr . April d . I . aufder hiesigen Eroph .
AmierrvisoraisKanzley . Aus dem

Bezirksamt Vitlingen .
fr ) zu Will in gen an den in Gant erkannten

Färbermeister Joseph Benedikt Bill ) weiter , auf
Dienstag den Zo . April d . I . bei Großh . Amtsrcvi -
soratokarizlcy zu Villingen .

f » ) Bruchsal . s Aufforderung . ]' Andreas
Reineck und Franz Abele , beide Bürger von
Büchenau , liehen von dem Kaufmann S chm i edle
zu Bruchsal , und zwar erster unrerm 9 . Octvbcr
» 797 ein Kapital von 5 ° ° fl. und letzter unterm r .
Jänner 1798 ein Kapital von 110 fl . worüber sie
ihm auch unter denselben Datis gesetzliche Pfand -
und Schuldurkundcn aussielllcn ; in der Folge cedir-
te Paul Schmiedle diese zwey Schuld - und Pfand¬
urkunden an den herrschaftlichen ZiegelhüttenBeständcr
Nikolaus Wollen sack dahier und darauf dieser an
die hiesige Großh . DomanralVerwaltuns, , welch letz ,
lerer die genannten zwey Schuldner die gedachten
zwey Kapitalien nebst Zinsen im Jahr » 8 * 7 ablrugcn ,
ohne jedoch von ihr die Schuld - und Pfandurkunden ,
die sich bey ihr nicht mehr vorfanden , zurückempfan¬
gen zu könnm . Auf Anstebeu der beiden Schuld¬
ner werden daher alle diejenige , welche die eine oder
die andere dieser Pfandurkunden besitzen und daraus
Rechte gegen die Schuldner oder die von ihnen ver¬
pfändeten Liegenschaften zu haben vermeynen , hier¬
durch aufgefsrdert , solche unter Vorlegung der Schuld¬
end Pfandurkunden binnen 6 Wochen dahier , und



-war um so gewisser geltend zu machen , als sonst

diese Schuld - und Pfandurkunden für getilgt und

ungültig erklärt und die Pfandschreibney zu Büche¬

nau ang - wielen werden solle , die <ur Sicherheit oben¬

genannter Kaxitalicn geschehene Vormerkungen atlf

die Liegenschaften der Schuldner in dem dasigen Un -

lcrpsandsbuche als erloschen auszustreichcn ,
Bruchsal den 22 . Merz >822 .

Großherzogl . Oderamt .

(Z) Eppingen . sAufforderung . ) Der Stadt¬

schreiber Di cki schcn Masse dahier sind aus einer

andccen einige Geldbeträge zuqefallen . Es werden

daher alle Jene , welche hieran Ansprüche machen ken¬

nen und diese nicht bereits am 12 . und n . v. M .

gemeldet haben , aufgeforderl , ihre Rechte binnen 1 4

Lagen bei Großh . Amtsrcvisorat dahier geltend zu

machen , indem ansonst keine Rücksicht mehr darauf

genommen wird .
Eppingen den 21 . Merz istrr .

Großh , Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtvdl erklärten Personen , nicht - geborgt oder

sonst mit denselben kvntrabirt werden . AuS dem

BezirksamtGengenbach .

(z ) von Gengen ba ch dem tauben und nur

im geringen Grad sinnesschwachcn ledigen volljähri¬

gen Hafncrgesellen Franz Martin Leonhard S e ckin -

g er , dessen Aufsichlspfleger der bürgerliche Haft

nermcister Konrad Remmele von da ist . A . d .
Oberamt Jeastadt .

(z ) von Rothenfels dem Franz Georg M e r -

kel , dessen Aufsi
'
chkspflrger der Gerichlsmann Johann

Adam Rappolt daselbst ist.

(3 ) Baden . ^ Bekanntmachung . ) Durch hohe

KreisdirectorialVerfügung vom r r . d . Äst . Nro . 4528 .

wurde Stephan Klipfel von Beuern wegen Ver -

schwcndereischen und liederlichem Lebenswandel , und

weil der ite Grad der Mundtodterkläruug an ihm

fruchtlos anacwendet , im rken Grad mundtodt er¬

klärt . Baden am 28 . Merz , 8rr .
Ereßherzvgl . Bezirksamt .

( z ) Gengenbach . s Aufgehobene Entmündi¬

gung .) Der vor mehreren Jahren durch das Stadt -

schuliheißenamk der wcyl . freien Reichsstadt Zell ge¬

gen Lorenz Ar mb rüste r von Entersbach ausgespro¬

chenen Entmündigung wird hiemit aufgehoben , und

derselbe rücksichtlich der Vornahme von Rechtshand¬

lungen jedem andern Bürger gleich gestellt.

Gcgmbach den r >. Merz 18 * 2 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorl « dungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Camion

wird auSaeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Gen gendach .

l3 > von Bi der ach der Johann K re per ,

welcher in den , 790er Jahren in Kaiserlich König ! .

Ocstreichische Militärdienste getreten scyn soll , und

von dessen Leben oder Tod man seither keine Nach¬

richt erhalten hat , dessen Vermögen in 95 fl. 59 kr»

besteht .

(3) Bruchsal , s Verschollenheitserklärung . ^

Augustin und Sebastian Becker von Untergrombach »

die sich der diesseitigen Edictalladung vom »b . Dccbr .

» 819 ohngeachtet , bisher nicht sistirten , werden nun¬

mehr für verschollen erklärt und ihre bekannte Inte -

staiErben in den fürsorglichen Besitz ihres Vermögen «

ringewiesen . Bruchsal den 27 . Febr . , 822 .

Großh . Oberamt .

( 1 ) Dur lach . s Verschollenheitserklärung , )

Nachdem der SchneidergeftU « Jakob Seiler von

Königsbach auf die öffentliche Vorladung vom 16 .

November 1820 keine Nachricht von sich gegeben hat ,

so wird derselbe andurch für verschollen erklärt und

dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten gegen

Kautionsieistung in fürsorglichem Besitz überlassen »

welches zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Durlach den 22 . Merz 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen
( » ) Baden . ^Vorladung .) Joseph Schwei -

gert , AdcptivSohn des Sattler Jos . Werber und

Georg Hi lg er von Baden , welche in der diesjähri¬

gen Conscription mit LoosNummer 35 und 42 zum

Activdienst bestimmt worden , werden anmit aufge¬

fordert , sich bey Vermeidung der auf die Refraction

geordneten Strafen binnen 6 Wochen dahier zu stel¬

len . Baden den 27 . Merz 1822 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Bruchsal . sVorladung . ) Franz Wmbe -

lin Bätsch ing von Ctcttftld , geboren im Jahr

> 8v2 ist durch das Loos Nro . 9r . zum Aktiv -Mili¬

tärdienste bestimmt . Da derselbe abwesend und sein

Aufenthalt unbekannt ist : so wird er hiemit aufgcfo -

dect , binnen 6 Wochen sich dahier zu stellen , son¬

sten er die Behandlung als Reftactaire sofort die ge¬

setzlichen Strafen zu gewärtigen hat .

Bruchsal den 23 . Marz > 822 .

Großherzogl . Lberamk .



( z) Villingen . [ Serldbung . ] Der voll¬
jährige l . dige Christian Kaiser von Oberkürnach »
dessen Anwesenieir zu Beendigung der BartLxlomä
Kaiser ! schen Verlassenfchast ncthwendig lftj wird
andnrch aufgcfordrrt , sich binnen 6 Wochen um so
gewisser in seiner Heimath ejnzufinden , als das Ge¬
schält sonst unter Voraussetzung seiner Zustimmung
doch geschlossen würde .

Billingen den 2i . Merz >822 .
Großh . Bezirksamt .

( l ) Waldshut . sVorladung . j Johann Eb¬
ner von Hechwiel , welcher sich der betrügereischen
Wcgführung und des Verkaufes eines Paar Ochsens
aus der Gantmasse seines Bruders schuldig gemacht »
und sodann entfernt hat » wird anmit aufgefvrdert ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigen -
er des OrlsbürgerrcchteS für verlustig erklärt , und
die wegen Betrugs gegen ihn ausgesprochene Strafe
ihm Vorbehalten werden wird .

Waldrhut den 26 . Merz 1822 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

( > ) Heidelberg . sDiebstahl .j In der Woh¬
nung eines verrrchnenden herrschaftlichen Beamten
dahier wurde mittelst nächtlichem Einsteigen ohngefähr
128 fl . in verschiedenen , wahrscheinlich kleinen Münz -
sorten , welche nicht genau angegeben werden kennen ,
in der Nacht vom 23 . auf den 24 . dieses entwendet .
Bis jetzt konnte man dem Lhater nicht auf die Spur
kommen ; fammtlichc Polizeybchörden werden daher er¬
sucht , wenn sie Verdacht begründende Umstande in
Erfahrung bringe « , die desfälls geeigneten Maßre¬
geln zu ergreifen , und gefällige Nachricht hierher ge¬
langen zu lassen .

Heidelberg den 29 . Marz 1822 .
Großh . Stadtamt .

i .
’ Uberlingen . fAmortiflrt « Obligationen .1

Die Großh . Amortifationskasse hat folgende Kapitalien
hiesiger Stiftungen adbezahlt , und worüber die Schuld -
urkundcn nirgends vorgefunden werden können , als :
Der Hagcrschen Stiftung , verz. a . d . 15 . Juni 200 fl .

derselben » , - 2Juni (>80 fl .
dito » . , , 6 . Ocbr . roo fl,
dito * - - , 1 . Nov . , 00 fl .
dito - - - 2 . Febr . 40 fl.
dito • * - 2 . gebt . 350 (f.

der Heiijgmpflegr - - - , Jän . 50c- fl.
- Sr Joh . EnthauptungSbruderschast » 7 . JLn . , 00 fl .
» Spital - Derwaltung - - - n . Scpt . 200 fl.Die Besitzer der Schuldurkunden dieser Kapita¬

lien wilden nun aufgefordcrt , binnen 6 Wochen
bei der Unterzeichneten B . hörde stch zu melden , die
Schuldurkunden vorzulegen , und ihre Ansprüche recht¬

sich zu beweisen , andernfalls solche nach Umfluß die¬
ses Termins sür amortisrt erklärt werden würden .

Ueberlingcn den 21 . März 1822 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Lahr . fTcdtgefundene « Kinb .j Am r > .
dieses ist auf dem dahiesigen Kirchhof , ein neuqebor -
nes völlig ausgrtragcnc « tcdlcs Kind , männlichen
Geschlechts aufgefunden worden , welche« mit einem
ungezeichneten groben leinenen Wcibshemd bedeckt ge¬
wesen ist . Sammtliche Großh . Behörden will man
hiemit ersuchen , Spuren , welche etwa wegen dieser
Thal , besonders gegen verdächtige Weibspersonen zum
Borschein kommen sollten , unverweilt gefälligst hier¬
her mitzutheilen .

Lahr den 25 . März » 822 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Pforzheim . fUnterpfandsbuchSerneue »
rung . j In dem diesseitigen LberamtS Ort Oeschel-
bronn ist die Erneuerung deS Pfandsbuchs für nöthig
erfunden worden . Es werden nun diejenige welche
Pfand - oder sonstige Vorzugsrechte auf Liegenschaf¬
ten der Oeschelbronner Gemarkung zu machen haben ,
aufgefodert , ihr « desfallstge Dokumente entweder in
Ur - oder in beglaubker Abschrift dem mit dem Ge¬
schäft beauftragten Kommissar vom 9 . bis 13 . April
d. I . auf dem RathhauS zu Oeschelbronn um so ge ,
wisscr vvrzulegcn , oder inzwischen an das Großh .
Amtsrevisoiat dahier einzusenden , als ansonsten der¬
artige Gläubiger sich selbst die daraus entstehende
Nachthcile zuzuschrciben haben .

Pforzheim den 23 . Mer ; 1822 .
Großherzogl . Oberamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . fBrod und Fvurage - Lieferunz

betreffend . ] Die BrodLieferung für die Garnison
Bruchsal , Mannheim , Schwetzingen , Konstanz und
Kislau , sodann die Lieferung der Fourage in den
Garnisonen Karlsruhe mit GotkcSau und Umgegend ,
Bruchsal , Freiburg und Konstanz , welche mit Aus¬
gang deS kommenden Monats April zu Ende gehet ,
soll , wie bisher mittelst Einreichung versiegelter schrift¬
licher Gebote ganz oder für jede Garnison gelheilt ,
vom I . März d . I . an auf 3 oder 6 Monate an
den Wenigstnehmenden begeben werden .

Diejenigen welche diese Lieferungen ganz oder
zum Theil übernehmen wollen , werden andurch auf »
gcfordert , ihre Gebote längstens bis zum > 8 . April
verschtoßen hierher cinzu -eichen , weil am 19 . dessel¬
ben Monats die eingekommenen Gebote geöffnet ,
und an diesem Tag durchaus keine Soumissionen mehr



angenommen werden , weder « sein unabänderliches

Bewenden behält .
Auf den Umschlag jeder Soumissivn muß aus¬

drücklich , um deren frühere Erbrechung zu verhin¬

dern bemerkt werden , ob das Gebot Brod oder

Fourage Lieferung betrifft , die Gebote

müssen mit deutlichen Zahlen und Worten ausge¬

druckt scvn , indem undeutliche und unbestimmte Ge¬

bote nicht berücksichtiget werden können .

Die Soumissionen dürfen keine Bedingungen

oder Klauseln enthalten , indem sich außer den be¬

stehenden Lieferungs - Bedingnißen auf keine weiter «

Konditionen eingelassen wird . Cs wird ferner be¬

merkt , daß wenn 2 oder mehrere Individuen eine

Lieferung in Gemeinschaft übernehmen wollen , sich

dieselben alle in derSoumisflon unterschreiben müßen ,

und nicht einer von ihnen all,in mit der Unterschrift

N . N . und Comp , indem eine solche Soumission

nicht berücksichtigt werden wird .
Ebenso werden keine Asterakkorde oder Unterliefe¬

ranten geduldet , sondern derjenige , dem die Lieferung

durch Ratifikation übertragen wird , muß unter Er¬

füllung der Konditionen , wofür er tenoenk ist, selbst

besorgen , so ferne er nicht die diesseitige Genehmigung

ju Uebcrtragung seiner Liesirung an einen dritten

vorher nachgesucht und erhalten hat .

Wegen Lieferung des Bredes wird bemerkt , daß

solches blos gegen Geld , und nicht mehr gegen Früch¬

te begeben wird , wornach sich die Soumittcntcn zu

benehmen , und keine Gebote gegen Früchte , sondern

lediglich gegen Geld einzureichen haben .

Die Lieferungs - Bedingungen können bey den

betreffenden Stadlkommandantschasten und dem diffei-

tigen Sekretariat wie bisher cingeschen werden ,

Karlsruhe den rr . Mer ; iZrr .

Großh . Bad . KriegsMinisterium .
v . S c h ä f fe r.

vät . Eckert .

fr ) Ettlingen . sKalbscderlieferungsverstcige -

rung j Donnerstag den u . April b , I . Vormittags

um st Uhr wird die Lieferung des zu den Reithosen

der Großh . CavallcrieRegimenker erforderlichen zuge -

schniktenen Kalbled -rs in dem Bureau der Unterzeich¬

neten Stelle an den Wenigstnehmenden versteigert

« erden . Ettlingen den 26 . Merz , 8rr .

Großh . MontirungsCommiffariat .

(r ) Stein . sFrüchteversteigeirmg .j Mittwoch

den 10 . April d . I . werden Nachmittags r Uhr auf

dem herrschaftlichen Speicher zu Wilferdingen 90 Mat¬

ter Dinkel 50 Malter Korn und sto Malter Haber ,

und Donnerstag den 11 . April Morgens » o Uhr auf

dem herrschaftlichen Speicher zu Stein i 5 o Malter

Haber , 50 Malter Dinkel und rv Malter Korn in

kleinere Parthicn öffentlich versteigert , wozu di« Lieb¬

haber eingeladen werden .

«kein den rsi. Mar ; »8rr.
stcoßherzogliche Domainenverrvaltung .

( r ) Wolfach . sHausversteigcrung rc .j Ja¬

kob Haas , Bürger und Stampftmüller dabier , sieht

sich veranlaßt , am Dienstag den > 6 . April d . I .

auf dem hiesigen Rarhhanse sein zwcystöckigeS Wohn¬

haus , mit Scheuer , Stallung , Oehlmühle und Zu -

gehörden sammt Garten und 6 Stück Matt - und

Ackerfeld nebst verschiedenen Fahrnißen an fern Meist¬
bietenden verkaufen zu lassen. Auch haben jene >

welche ihre Forderungen am rn . dieses noch nicht li-

quidirt haben , solche am Mittwoch den 17 . April

d. I . bey Vermeidung des Ausschlusses von der ge¬

genwärtigen Masse nachträglich mit Vewrisurkunden

zu liquidsten .
Wolfach den 23 . Marz 1822 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) B ern bach , Oberamls Neuenbürg . sHclz -

verkaus .f Die hiesige Gemeinde hat die gnädigste

Erlaubniß erhalten , aus ihrem ganz nahe an Moos -

bronn gelegenen Commnnwald , den Mönchskoxf ge¬

nannt , ein Quantum buchenes Scheiterholz von

ungefähr 4oa Klaftern , nebst einem Quantum Prü¬

geln in öffentlichem Aufstrcich verkaufen zu dürfen »

Zu dieser Verhandlung ist » un Freytag der 3 , May

d . I . anberaumt , wobey die Liebhaber , welche dack

Holz indessen besichtigen können , sich Vormittags
n Uhr auf dem Rathhaus dahier einsinden wollen ,
wo ihnen dann das Nähere eröffnet werden wirb , vor¬

läufig aber wird denselben bemerkt , daß das Holz zu

größer, , oder kleinern Parthieen , je nachdem sich Lieb¬

haber zeigen , verkauft , jedoch nicht anders als gegen

gleich baar « Bezahlung abgegeben werden .
Bernbach den 16 . März , 822 .

Namens des GemeindeRalhs ,
Schultheiß Sieb .

Bekanntmachung .

( k ) St . B l a sien . fDienstantrag .j Man wünscht

«in Theilungskommiffariat sogleich zu besetzen , und

macht dieses den Heeren Scribenten mit der Bemer¬

kung bekannt , daß di« hiezu Lusthabenden mit den»

Ansuchen zugleich ihre Zeuzniße beylcgen sollen.

St . Blasien den 28 . Marz ifirr .

Großherzogl . Amtsreviscrat .

Dienst - Nachrichten .

Der Schuldienst zu Griesbach ist dem Schuk -

vecweser Weber zu Schluttenbach übertragen wor¬

den .

Berlag und Druck der C. F. Müll er scheu Hvsbuchdruckercy.
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